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See the notice on TED website

184121-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – SV-EME-260316-001 - BIM-Management
OJ S 53/2026 17/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke München GmbH
E-Mail: mehrling.eric.extern@swm.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: SV-EME-260316-001 - BIM-Management
Beschreibung: Leistungen des BIM Managements zur Qualitätssicherung im Projekt 
Ausweitung der Leistungsfähigkeit, Ertüchtigung und Modernisierung der U-Bahn-Station 
Hauptbahnhof Oben inkl. Fahrradabstellanlage. Die gegenständliche Leistung umfasst das 
BIM-Management in diesem Projekt über alle Leistungsphasen der HOAI. Die Maßnahme 
umfasst mehrere Teilbereiche: (1) Ausweitung der Leistungsfähigkeit (2) Fahrradabstellanlage 
(3) Architektonische Neugestaltung (4) Sicherheitstechnische Optimierung (5) Modernisierung 
der technischen Gebäudeausstattung (TGA) (6) Flächenvermarktung Ziel ist eine "integrale 
Modernisierung": Im Sinne einer nachhaltigen und identitätsstiftenden Neugestaltung des 
Gebäudes und der Innenräume ist ein wirtschaftlicher und ressourcenschonender Umgang mit 
den raumbildenden Elementen und Materialien vorgesehen. Vorhandene Potenziale, soweit 
vorhanden, sollen erhalten und mit neuen Potenzialen ergänzt bzw. überlagert werden. 
Sowohl die Planung als auch die Ausführung der gesamten Umbaumaßnahmen sollen mithilfe 
des Building Information Modeling (BIM) erfolgen. Das Projekt soll als open-BIM Projekt über 
die IFC-Schnittstelle koordiniert werden. Der Auftraggeber (AG) erwartet vom Einsatz der BIM-
Methode eine höhere Qualität der Planung und Ausführung sowie letztendlich des Bauwerkes, 
eine Verbesserung der Projektkommunikation, eine Erhöhung der Kosten- und 
Terminsicherheit und eine umfassende Datengrundlage für die anschließende 
Unterhaltsphase. Der Objektplaner erstellt als Grundlage für seine Planung und die der 
anderen an der Planung Beteiligten ein BIM-Modell des Bestands und übergibt es zu deren 
weiteren Nutzung an alle Planungsbeteiligten. In der Organisation fungiert der Objektplaner 
„Gebäude und Innenräume“ als BIM-Gesamtkoordinator. Dieser ist für die Zusammenführung 
der einzelnen Fachmodelle und deren Überprüfung zuständig, um ein leistungsphasen-
gerechtes, abgestimmtes Koordinationsmodell herzustellen und an den Auftragnehmer (AN) 
zu übergeben. Der AN ist hierbei für Koordination, Implementierung und Überwachung bzgl. 
des Einsatzes der BIM-Methode verantwortlich. Inhalte zur Qualitätssicherung und 
Überprüfung der BIM-Fachmodelle sowie zur Auswahl der BIM-fähigen Software sind in den 
bereits vorhandenen AIA festgelegt. Die im Projekt zum Einsatz kommende CDE wird von 
Seiten AG zur Verfügung gestellt. Der AN muss für die Nutzung der CDE keine 
Lizenzgebühren berücksichtigen. Leistungen des Auftragsnehmers sind über die gesamte 
Projektlaufzeit, unter anderem: - Prüfung und Implementierung von BIM-Dokumenten (AIA, 
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BAP, LIA, LOIN) - Weiterentwicklung des vom AN geprüften BAP - Umsetzung und 
Verwaltung der AG-Seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der Projektteilnehmer - 
Überwachung und Steuerung der BIM-Anwendungsfälle - Qualitätsprüfung der an den AG 
übergebenen Dokumente (3D-Modelle und weitere Dokumente) - Regelbasierte Überprüfung 
von Modellen mit einem Modellchecker - Wissensvermittlung, Schulung sowie technische und 
fachliche Beratung der Projektbeteiligten im Kontext BIM - Projektspezifische Implementierung 
und Koordination der CDE - Implementierung und Umsetzung der besonderen 
Vertragsbedingungen BIM bei den ausführenden Firmen - Entwicklung und Implementierung 
eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -kontrolle Der AG beauftragt den 
AN stufenweise. Die Leistungsphasen (LPH) entsprechen der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI). Leistungsstufe I: Leistungen der Grundlagenermittlung, Vorplanung 
(LPH 1-2) Leistungsstufe II: Leistungen der Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung 
(LPH 3-4) Leistungsstufe III: Leistungen der Ausführungsplanung (LPH 5-7) Leistungsstufe IV: 
Leistungen des Vorbereitens und der Mitwirkung der Vergabe, der Objektüberwachung und 
der Dokumentation / Objektbetreuung (LPH 8-9)
Kennung des Verfahrens: 6bff79d5-8f52-46b2-8c72-db72d678a71e
Interne Kennung: SV-EME-251031-002
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Einreichung der Teilnahmeanträge erfolgt elektronisch über 
das Lieferantenportal der SWM. Für das Vergabeverfahren werden die Vergabeunterlagen 
unter der in Ziffer I.3 genannten URL zum freien Download zur Verfügung gestellt. Der freie 
Download dient jedoch nur einer ersten Ansicht der Vergabeunterlagen. Voraussetzung für die 
elektronische Einreichung der Teilnahmeanträge ist eine Freischaltung der Vergabeunterlagen 
im Lieferantenportal (URL: s.h. Ziffer I.3). Diese ist mit Angabe des Aktenzeichens SV-EME-
260316-001 anzufordern. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist durch jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft ein elektronischer Teilnahmeantrag über das Lieferantenportal 
einzureichen. Die Aufteilung der (Teil)-Leistungen bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft ist für den Auftragsfall darzustellen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Erklärung des Unternehmens, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123 und 124 GWB vorliegen.
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: SV-EME-260316-001 - BIM-Management
Beschreibung: Leistungen des BIM Managements zur Qualitätssicherung im Projekt 
Ausweitung der Leistungsfähigkeit, Ertüchtigung und Modernisierung der U-Bahn-Station 
Hauptbahnhof Oben inkl. Fahrradabstellanlage. Die gegenständliche Leistung umfasst das 
BIM-Management in diesem Projekt über alle Leistungsphasen der HOAI. Die Maßnahme 
umfasst mehrere Teilbereiche: (1) Ausweitung der Leistungsfähigkeit (2) Fahrradabstellanlage 
(3) Architektonische Neugestaltung (4) Sicherheitstechnische Optimierung (5) Modernisierung 
der technischen Gebäudeausstattung (TGA) (6) Flächenvermarktung Ziel ist eine "integrale 
Modernisierung": Im Sinne einer nachhaltigen und identitätsstiftenden Neugestaltung des 
Gebäudes und der Innenräume ist ein wirtschaftlicher und ressourcenschonender Umgang mit 
den raumbildenden Elementen und Materialien vorgesehen. Vorhandene Potenziale, soweit 
vorhanden, sollen erhalten und mit neuen Potenzialen ergänzt bzw. überlagert werden. 
Sowohl die Planung als auch die Ausführung der gesamten Umbaumaßnahmen sollen mithilfe 
des Building Information Modeling (BIM) erfolgen. Das Projekt soll als open-BIM Projekt über 
die IFC-Schnittstelle koordiniert werden. Der Auftraggeber (AG) erwartet vom Einsatz der BIM-
Methode eine höhere Qualität der Planung und Ausführung sowie letztendlich des Bauwerkes, 
eine Verbesserung der Projektkommunikation, eine Erhöhung der Kosten- und 
Terminsicherheit und eine umfassende Datengrundlage für die anschließende 
Unterhaltsphase. Der Objektplaner erstellt als Grundlage für seine Planung und die der 
anderen an der Planung Beteiligten ein BIM-Modell des Bestands und übergibt es zu deren 
weiteren Nutzung an alle Planungsbeteiligten. In der Organisation fungiert der Objektplaner 
„Gebäude und Innenräume“ als BIM-Gesamtkoordinator. Dieser ist für die Zusammenführung 
der einzelnen Fachmodelle und deren Überprüfung zuständig, um ein leistungsphasen-
gerechtes, abgestimmtes Koordinationsmodell herzustellen und an den Auftragnehmer (AN) 
zu übergeben. Der AN ist hierbei für Koordination, Implementierung und Überwachung bzgl. 
des Einsatzes der BIM-Methode verantwortlich. Inhalte zur Qualitätssicherung und 
Überprüfung der BIM-Fachmodelle sowie zur Auswahl der BIM-fähigen Software sind in den 
bereits vorhandenen AIA festgelegt. Die im Projekt zum Einsatz kommende CDE wird von 
Seiten AG zur Verfügung gestellt. Der AN muss für die Nutzung der CDE keine 
Lizenzgebühren berücksichtigen. Leistungen des Auftragsnehmers sind über die gesamte 
Projektlaufzeit, unter anderem: - Prüfung und Implementierung von BIM-Dokumenten (AIA, 
BAP, LIA, LOIN) - Weiterentwicklung des vom AN geprüften BAP - Umsetzung und 
Verwaltung der AG-Seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der Projektteilnehmer - 
Überwachung und Steuerung der BIM-Anwendungsfälle - Qualitätsprüfung der an den AG 
übergebenen Dokumente (3D-Modelle und weitere Dokumente) - Regelbasierte Überprüfung 
von Modellen mit einem Modellchecker - Wissensvermittlung, Schulung sowie technische und 
fachliche Beratung der Projektbeteiligten im Kontext BIM - Projektspezifische Implementierung 
und Koordination der CDE - Implementierung und Umsetzung der besonderen 
Vertragsbedingungen BIM bei den ausführenden Firmen - Entwicklung und Implementierung 
eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -kontrolle Der AG beauftragt den 
AN stufenweise. Die Leistungsphasen (LPH) entsprechen der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI). Leistungsstufe I: Leistungen der Grundlagenermittlung, Vorplanung 
(LPH 1-2) Leistungsstufe II: Leistungen der Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung 
(LPH 3-4) Leistungsstufe III: Leistungen der Ausführungsplanung (LPH 5-7) Leistungsstufe IV: 
Leistungen des Vorbereitens und der Mitwirkung der Vergabe, der Objektüberwachung und 
der Dokumentation / Objektbetreuung (LPH 8-9)
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Interne Kennung: SV-EME-260316-001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 25/06/2035

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignung zur Berufsausübung: Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister: (1) Erklärung des Unternehmens, dass die gewerberechtlichen 
Voraussetzungen für die Ausführung der ausgeschriebenen Leistung erfüllt sind. (2) Nachweis 
über eine Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes des 
Unternehmens. (3) Erklärung des Unternehmens, dass die gesetzliche Verpflichtung zur 
Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt ist. (4) Erklärung des Unternehmens, ob das Unternehmen Mitglied bei 
der Berufsgenossenschaft ist und die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge an die 
Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfallversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist. (5) Erklärung 
des Unternehmens, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, welche die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt. Ausländische Unternehmen, in deren Herkunftsland die geforderten 
Nachweise nicht erhältlich sind, können vergleichbare Bescheinigungen der zuständigen 
Behörden oder Stellen ihres Herkunftslandes unter Beifügung einer amtlich beglaubigten oder 
von einem öffentlich bestellten oder beeidigten Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten 
Übersetzung in die deutsche Sprache vorlegen.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: (6) 
Erklärung des Unternehmens, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
vorliegen (7) Erklärung des Unternehmens, dass über dessen Vermögen kein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbar gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt oder der Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist. (8) Erklärung des 
Unternehmens, dass sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. (9) Gesamtumsatz 
des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. (10) 
Umsatzanteile des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Ausländische Unternehmen, 
in deren Herkunftsland die geforderten Nachweise nicht erhältlich sind, können vergleichbare 
Bescheinigungen der zuständigen Behörden oder Stellen ihres Herkunftslandes unter 
Beifügung einer amtlich beglaubigten oder von einem öffentlich bestellten oder beeidigten 
Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten Übersetzung in die deutsche Sprache vorlegen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind mindestens 2 geeignete Referenzen 
einzureichen, die jeweils folgende Mindestkriterien erfüllen: - Leistungsphasen 2-5 (LPH nach 
HOAI) sind abgeschlossen - Mindestens 8 BIM-Anwendungsfälle (gem. Liste und 
Beschreibungen der standardisierten Anwendungsfallbezeichnungen von BIM Deutschland 
(https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-

 sind zur Anwendung gekommen - Größe des anwendungsfallbezeichnungen))
Planungsteams: mind. 3 BIM-Akteure / Auftragnehmer (z.B. Objektplanung + HLS-Planer + 
Tragwerksplaner) - Bearbeitung in einer Open-BIM-Strategie (Datenaustausch über IFC) - 
Umsetzung und Verwaltung der AG-seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der 
Projektteilnehmer - Regelbasierte Überprüfung in zusammengeführten BIM-Modellen - 
Entwicklung und Implementierung eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -
kontrolle Sofern die vom Bewerber/Bewerbergemeinschaft eingereichten Referenzen die 
Mindestkriterien erfüllen, werden für den Fall einer erforderlichen Verringerung der Zahl der 
Bewerber bei der Bewertung der Referenzen folgende Kriterien berücksichtigt: - Anzahl der 
abgeschlossenen Leistungsphasen (LPH nach HOAI) - Anzahl der zur Anwendung 
gekommenen BIM-Anwendungsfälle - Anzahl der beteiligten BIM-Akteure / Auftragnehmer Für 
den Fall, dass die Bewerberzahl nach Prüfung und Wertung der Teilnahmeanträge aufgrund 
eines Punktegleichstands der Bewerber mehr als fünf beträgt, erfolgt die Auswahl der 
Bewerber per Losverfahren. Die SWM behält sich vor, die angegebenen Referenzen zu 
überprüfen. Die Überprüfung basiert allein auf den vom Bieter gemachten Angaben. Der 
Bewerber hat insofern unbedingt auf die Vollständigkeit und Richtigkeit der von der 
Vergabestelle geforderten Angaben zu achten. (Hinweis: Bitte verwenden Sie zur 
Beschreibung der Referenzen die zur Verfügung gestellte Excel Datei 
"260309_HOMM_Vorlage_Angabe_Mindestkriterien_ Referenzen.xlsx")
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 

https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-anwendungsfallbezeichnungen
https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-anwendungsfallbezeichnungen
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Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 1
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 60% Preis
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 40% Qualität

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sind geregelt in den Besondere 
Vertragsbedingungen
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält es sich vor etwaige Nachforderungen, die 
einen Rückschluss über die Eignung des Bewerbers geben, durchzuführen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Gemäß Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Bei Bildung einer 
Bewerbergemeinschaft: Bewerbergemeinschaftserklärung mit Benennung sämtlicher 
Mitglieder, welche im Fall der Angebotsaufforderung eine Bieter-/Arbeitsgemeinschaft bilden 
werden sowie des bevollmächtigten Vertreters, welcher die Bewerbergemeinschaft 
rechtsverbindlich vertritt und einer Bestätigung, dass alle Mitglieder für die Erfüllung des 
Vertrages gesamtschuldnerisch haften.
Finanzielle Vereinbarung: .

5.1.15.  Techniken

https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen


184121-2026 Page 7/8

Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung 
(elektronisch oder per Fax) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass der Antragsteller die geltend 
gemachten Vergabeverstöße, soweit diese vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
wurden, innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen, soweit die Vergabeverstöße aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe, 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 - 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke München GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtwerke München GmbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Stadtwerke München GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke München GmbH
Registrierungsnummer: DE 812 500 229
Postanschrift: Emmy-Noether-Straße 2
Stadt: München
Postleitzahl: 80992
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Eric Mehrling
E-Mail: mehrling.eric.extern@swm.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.swm.de
Profil des Erwerbers: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: DE811335517
Postanschrift: Maximilianstr. 39

mailto:mehrling.eric.extern@swm.de
https://www.swm.de
https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
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Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Überprüfungsstelle
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bd838653-bb01-42dc-ab3b-d0fe36ee80db  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/03/2026 10:16:40 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 184121-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 53/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/03/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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